
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sa  03. 06. Sportverein Karlstein – SVU Langau 17.30 Uhr / Karlstein 

Sa 03. 06. Sola Langau Ostalgie Fahrzeugtreffen 12.00/ 19.00 / SOLA 

So 04. 06. Pfarre Pfarrfest mit Messe in der Freizeithalle 10.00 Uhr / Freizeithalle 

Do 08. 06. Gemeinde Jahrmarkt Hauptplatz 

Sa 09. 06. Sportverein SVU Langau – Geras 20.00 Uhr / Freizeitarena 

Sa 10. 06. Landjugend Summer Flash 20.00 Uhr / Freizeitsee 

So 11. 06. Pfarre Wallfahrt nach Maria Dreieichen 10.00  Uhr / Maria Dreieichen 

Di  13. 06. Musikschule Klassenabend: Blockflöte, Klarinette, Früherziehung 18.00 Uhr / Musikerheim 

Mi  14. 06. Musikschule Tag der Volksmusik ab 16.00 / Freizeitzentrum 

Do 15. 06. Pfarre Fronleichnam 8.30 Uhr  / Pfarrkirche 

Sa 17. 06. Sportverein Triathlon Freizeitzenrum am See 

Sa 17. 06. Pfarre Trauung Regina Riedl und Jürgen Wally 13.30 Uhr / Pfarrkirche 

Fr  23. 06. Senioren & Pensionisten Senioren- & Pensionistennachmittag 14.00 /  Freizeithaus am See 

24. & 25. 06. Kameradschaftsbund Kirtag – Schuppenheuriger Vereinsschuppen 

So 25. 06. Freizeitmuseum Spinnkurs 15.00 Uhr / Freizeitmuseum 

Mi  28. 06. Senioren & Pensionisten Ausflug zur Landesausstellung 6.30 / Abfahrt am Hauptplatz 

Fr  30. 06. Schule Schulschluss  

Fr  30. 06. Pfarre Krankenkommunion  

Vorschau    

Sa 01. 07. Freiwillige Feuerwehr Sonnwendfeuer 19.00 Uhr / SOLA 

Fr  07.07. Freizeithaus am See Eskimo Spaß - Tour Vormittag / Freizeithaus 

Fr  07. 07. Freizeithaus am See Burger meets Wein ab 18.00 / Freizeithaus 

 

W i l l i  – Programmzeitschrift für Langau -  2091 Langau Hauptplatz 270                          Österreichische Post AG 
mail: willi@langau.at      www.langau.gv.at                                                                             Info.Mail Entgelt bezahlt 
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News und 

Vorankündigungen für 

Juni und Juli 2017 

Burger meets Wein Vol.2 

100% Beef – Burger und Spare Ribs  

Am 7. Juli ab 18:00 Uhr 

Eskimo Spaß – Tour 

Wir freuen uns, euch mitteilen zu dürfen, dass wir die Eskimo Spaß – Tour erstmalig 

für unser Freizeitzentrum gewinnen konnten! 

Unternehmungslustige Kinder sind dabei eingeladen, bei den zahlreichen Spielen 

mitzumachen und tolle Preise zu gewinnen. 

 

Am 7. Juli Vormittag 

Nähere Informationen folgen im Juli Willi! 

Die Teilnahme an den Spielen ist kostenlos.  

Eintritt in das Freizeitzentrum nur mit gültiger Eintrittskarte! 
 

Öffnungszeiten 

Juni: Mittwoch bis Sonntag von 11:00 bis 20:00 Uhr 

Juli und August: Montag bis Sonntag ab 10:00 Uhr 

Bei Schlechtwetter geschlossen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

SCHWIMMBAR 
Cocktailbar 

 
DJ LINE: 

W.H.A.T Entertainment 
 

Stoffbänder 
Einlass ab 
16 Jahren! 

Ausweiskontrolle 
Eintritt €4,- 

 
 

Das SUMMER FLASH 
findet bei jedem Wetter 

statt ! 

 

Ein großes Dankeschön... 
 
 

... an Andreas Riffer, der uns beim Neubau des Steges für unser 
Summer Flash unterstützt hat. 
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Senioren- und Pensionistennachmittag  
Freitag, 23. Juni 2017 

um 14.00 Uhr 
im Freizeithaus am See in Langau 

 
 

Ausflug zur Landesausstellung „Alles was Recht ist“ nach Pöggstall 
Mittwoch 28. Juni 2017 

Abfahrt um 6.30 Uhr am Hauptplatz 
Mittagessen im Donauhof der Familie Pichler in Emmersdorf 

Am Nachmittag Besichtigung der Schaugärten Kittenberger in Schiltern 
Abschluss beim Heurigen Karl Aigner in Maissau 

Anmeldungen bei Herbert Freundorfer 0664 4865083 oder 02912 6644  
Herbert Freundorfer                                                                            Gerhard Zachauer 
Obmann Seniorenbund                                                   Obmann Pensionistenverband 

  

 
 

Spinnkurs: vom Vlies zum Wollfaden 
Der Kulturverein h{ART}egg lädt zum Spinnkurs mit Susanne Jungnikl ein! 
Vom 25.- 27. Juni findet ein Spinn-Workshop statt, zu dem wir interessierte Frauen und Männer 
willkommen heißen: 
 • Kardieren, Spinnen, Zwirnen mit Spindeln und Spinnrädern 

 • an drei Tagen jeweils von 15–18 Uhr 

 • Sonntag in Langau/Museum, Montag in Hardegg/Galerie und Dienstag in Pleissing 28 

 • Unkostenbeitrag: € 50,– für 3 Nachmittage, Teilnahme an nur einem Nachmittag: € 20,– 
 
Wir lernen den Umgang mit der Spindel – und spinnen die Wolle wie vor 7000 Jahren. Spindeln und Wolle  
werden zur Verfügung gestellt. Wer ein Spinnrad besitzt, 
kann es gern mitbringen. 
Susanne Jungnikl hat große Erfahrung im Umgang mit 
Wolle. Lange Zeit züchtete sie selber Schafe, lernte das 
Scheren, Wolle herstellen und Färben mit Naturfarben. 
Für unseren Kurs bringt sie gewaschene und kardierte 
Wolle, damit macht das Spinnen keine Mühe und großen 
Spaß!  
Schafwolle schützt vor Kälte und Hitze 
gleichermaßen. Sie kann bis zu 40% Feuchtigkeit 
aufnehmen, ohne sich feucht anzufühlen. Die feinen 
Härchen massieren die Hautoberfläche und regen die 
Durchblutung an. Das Wollfett (Lanolin) wird 
als Grundlage für viele Heilsalben verwendet und pflegt 
die Hände.  
 

Begrenzte Teilnehmerzahl! Anmeldung bei Rosi Grieder-Bednarik (rosi@zeitvertrieb.net, 0664 
4616797) oder über facebook https://www.facebook.com/events/153403101863444/ 
www.kulturpunkt-hardegg.com 
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Seniorenbund & Pensionistenverband 

Freizeitmuseum 

mailto:rosi@zeitvertrieb.net
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http://www.kulturpunkt-hardegg.com/


Freiwillige Feuerwehr LANGAU 

        Sonnwendfeuer 
am 1. Juli 2017 am Bergwerksee Langau 

19:00 Uhr Feldmesse 
MUSIK: Windmühlenecho 

Feuerwerk, Kistensau, Wein- und Spritzerbar, Schnapsbar 
Auf euer Kommen freut sich die Feuerwehr Langau 

 

  

Einladung zum Kirtag des ÖKB Langau!  

Am Samstag den 24. Juni 2017  Kirtagsheuriger (Vereinsschuppen) ab 18.00 Uhr. 
Am Sonntag den 25. Juni 2017  Kirtagsheuriger (Vereinsschuppen) ab 16.00 Uhr. 

 
Über Ihren Besuch würden sich die Mitglieder des ÖKB Langau sehr freuen. 

 

 

Pfarrfest 
am 

Sonntag, 4. Juni 2017 
10.00 Uhr Hl. Messe in der  

Freizeithalle 

 

anschließend  
 

Frühschoppen 
mit Mittagstisch  
und Naschmarkt 
Kinderschminken 

 

Um zahlreichen Besuch bittet 
der Pfarrgemeinderat   
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Kameradschaftsbund  Langau 



     
Sa 03. 06. von 17-19 Uhr Galerie KULTUR°PUNKT 
HARDEGG, Hardegg/Hauptplatz 
Vernissage Marta König (Weitersfeld), Bilder in 
Öltechnik, Blumen, Landschaften, Tiere, Stillleben, 
geöffnet bis 25. Juni Sa/So/Fei 13-18 Uhr  –  
www.kulturpunkt-hardegg.com 
Fr 09. 06. um 19 Uhr Lange Nacht der Kirchen und 
Gärten im Stift und Kräutergarten Geras 
 

Fr 09. 06. um 19 Uhr im Bürgerspital Drosendorf 
Buchpräsentation Franz Krestan „Bilder der Zeit“, 297 
Gesichter Drosendorfs und Fotoausstellung 
„MANNSBILDER“ 
 vom Leben gezeichnet, von Krestan fotografiert, 
weitere Öffnungszeit: Sa 10. Juni 16-18 Uhr 
Sa 10. 06. um 15 Uhr Kulturbrücke Fratres 
„Kulturlandschaften im Wandel – Spurensuche in 
Galizien“ 
Foto-Ausstellung Galizischer Alltag – Anatoliy 
Babiychuk & Pavlo Bishko 
Impulsreferat „Galizien einst und jetzt“ Paulus 
Andelsgruber 
Lesung Claudia Erdheim „LÄNGST NICHT MEHR 
KOSCHER“, Literarischer Rundgang 
Klezmer-Konzert: „PALLAWATSCH“  -  
www.kulturbruecke.com 
Sa/So 10. 06./11. 06. ab 11 Uhr Geraser Kräuter- und 
Gartentage 
Fr 16. 06. um 9 Uhr Schloss Frain / Vranov n.D. 
Ausstellung „NP Podyjí / Thayatal“ 
bis 17. 09. täglich außer Montag 
Sa 17. 06. um 18 Uhr Stift Geras, Ehrenhof,  Konzert 
„Una Notte Italiana“ 
Von den Bühnen der Welt an die Küsten Napolis. Ein 
wundervoller Abend mit italienischer Musik von G. 
Verdi, G. Puccini, R. Leoncavallo und anderen. -  
www.gerasklingt.at 
Sa 17. 06. um 20 Uhr Jazzclub Drosendorf „ULLA N. & 
FRANK MACKEL-BAND“ 
Klare musikalische Formeln, kompakte Arrangements, 
klassischer Swing, Bebop und Latin sind das 
Markenzeichen dieser Formation. Die Posaunistin und 
Sängerin Ursula Niederbrucker leitet mit Frank Mackel 
ein Jazz-Quintett, das an Spielfreude und Expressivität 
nichts zu wünschen übrigläßt. - Reservierungen: 
www.jazzclub-drosendorf.at 

Sa 17. 06. um 6:30 Uhr Fußwallfahrt ab Kaufhaus 
Krähan, Weitersfeld nach MARIA IM GEBIRGE zum 
Veitstag – Info: Emma Haszler, Tel. 0664 36 37 685  
Sa 17. 06. ab 13 Uhr Thayataler Sagenwanderung  
Reginafelsen, Einsiedlerwiese, Sagen vom 
Wassermann, schwarzer Frau, grausamen Grafen. 
Treffpunkt Nationalparkhaus Hardegg, Dauer 3-4 Std, 
Startmögl. zwischen 13 und 15 Uhr.  
Das Internationale SZENE BUNTE WÄHNE Festival 
gastiert mit einem Programmpunkt für die ganze 
Familie um 18 Uhr im Nationalpark. Dauer ca. 1 Std - 
www.np-thayatal.at 
Sa 24. 06. um 20 Uhr Gasthof Failler Filmclub 
Drosendorf „Secondo me“ 
angefragt Anwesenheit des Filmemachers Pavel 
Cuzuioc 
Sa 24. 06. um 20 Uhr Burg Hardegg Soiree bei 
Kerzenlicht „Schubert & List“  
auf der Burg Hardegg, Klavier – Robert Pobitschka 
Konzertkarten 0650-5329 909 oder info@kerzenlicht-
konzerte.at, www.schlossruegers.at  
Sa 24. 06. um 18 Uhr Lindenhof bei Raabs Vernissage 
„Peter Weber“, um 19 Uhr 
Vernissage „Florian Schaumberger“, beide geöffnet bis 
30. 07., Mi–So 13-18 Uhr 
Sa 01. 07. um 17 Uhr Galerie KULTUR°PUNKT 
HARDEGG, Hardegg/Hauptplatz 
Vernissage Elisabeth Schmutz, Weitra (geb. Hartl aus 
Langau) 
Stift Geras Ausstellung „Stift Geras und seine Pfarren“ 
Orte, Menschen, Begegnungen im Seelsorgeraum Stift 
Geras 
Mai bis Oktober Mittwoch bis Sonntag 11-16 Uhr, 
WWW.STIFTGERAS.AT 
Naturpark Geras geöffnet Di-So und Ftg 9-18 Uhr, 
Mittagstisch in der Naturpark-Ranch: Reservierung 
unter 0676 39 344 21 
Nationalparkhaus Thayatal geöffnet täglich 9-18 Uhr, 
Cafe-Restaurant ab 10 Uhr; Wildkatzenfütterung im 
Juni: Sa/So/Fei 15.30 Uhr, www.np-thayatal.at 
Schloss RUEGERS (Riegersburg) / Burg Hardegg 
geöffnet Sa/So/Fei 10-17 Uhr, 
www.schlossruegers.at 
   Änderungen vorbehalten!  
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WAS IN DER GEMEINDE LOS IST 

Was Sie unbedingt wissen sollten und was 
im Mai 2017 los war 

Florianifeier mit Fahrzeugsegnung 

 
Am 7. Mai 2017 wurde von der Feuerwehr Langau 
wieder das Fest des Hl. Florian begangen. Doch in 
diesem Jahr durfte auch ein neues Feuerwehr-
fahrzeug offiziell in Dienst gestellt werden. In der 
Freizeithalle Langau wurde daher ein Fest mit Hl. 
Messe und Frühschoppen vorbereitet, außerdem 
konnte das neue Fahrzeug - ein Hilfeleistungs-
fahrzeug 2 - besichtigt werden. 
Nach dem Festgottesdienst, zelebriert durch Feu-
erwehrkurator Prior Mag. Andreas Johannes 
Brandtner, konnte Kommandant Andreas Schmutz 
zahlreiche Gäste und Festredner begrüßen. Er 
bedankte sich bei der Mannschaft und im beson-
deren bei den Mitgliedern des Fahrzeugausschus-
ses. Des weiteren hielt er einen Rückblick, wie es 
zu dieser Beschaffung kam. 
Bezirksfeuerwehrkommandant Christian Angerer 
lobte die großen Anstrengungen der Langauer 
Bevölkerung bei der Finanzierung des Fahrzeuges 
und forderte weiters die Möglichkeit des Vorsteu-
erabzugs für Feuerwehren, gerade bei diesem 
Fahrzeug stellt die Mehrwertsteuer einen großen 
Teil dar. 
Bürgermeister Franz Linsbauer lobte ebenfalls die 
Langauer für die großartige Unterstützung und 
meinte bezugnehmend auf den Blumenschmuck 
am neuen Auto (Anmerkung: das “F” vom “Feuer-
wehr”-Schriftzug war drapiert), dass dieses Auto 
auch “Euer Wehr’” ist, also allen Langauern und 
Hessendorfern zu Gute und zu Hilfe kommt. 
Der neue Finanzlandesrat der NÖ Landesregie-

rung - DI Ludwig Schleritzko - überbrachte die 

Grüße der neuen Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und versprach auch in Zukunft die Anlie-
gen des ländlichen Raumes im besonderen zu 
berücksichtigen. 

 
Zum Abschluss des Festaktes konnte Komman-
dant Andreas Schmutz für die Feuerwehr noch 
finanzielle Unterstützung der Raiffeisenbank Regi-
on Waldviertel-Mitte (durch Hrn. Günter Kauf-
mann) sowie der Fahrzeugpatin Luzia Prand-
Stritzko entgegennehmen. 
Vier Persönlichkeiten, die sich im Rahmen dieser 
Beschaffung besonders verdient gemacht hatten, 
bekamen seitens der FF Langau eine Auszeich-
nung in Form eines aus Holz nachempfundenen 
Hohlstrahlrohres, es waren dies GGR Karl Diet-
rich-Sprung, Bgm. Franz Linsbauer sowie die Ka-
meraden Christian und Alexander Eidher. 
Danach wurde das Fahrzeug durch unseren Pfar-
rer Andreas feierlich gesegnet und damit letztend-
lich seiner Bestimmung übergeben. 
Mit dem gemeinsamen Absingen der Landeshym-
ne endete der offizielle Teil des Festaktes und die 
Musiker der Musikkapelle Langau unter Kpm. 
MDir. Harald Schuh sorgten beim Frühschoppen 
für weitere Unterhaltung. 

 

M a r k t g e m e i n d e  L A N G A U  
 
 

H a u p t p l a t z  1 0 3  T e l . :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 -  0  
2 0 9 1  L a n g a u  F a x :  +4 3 ( 0 ) 2 9 1 2 / 4 0 1 - 1 9  
 

B e z i r k  H o r n  w w w . l a n g a u . a t  
L a n d  N Ö  g e m e i n d e @ l a n g a u . a t  
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Die ebenfalls zahlreich erschienen Bürgermeister 
der Nachbargemeinden(Drosendorf, Geras, Pern-
egg, Raabs/Thaya, St. Bernhard/Frauenhofen, 
Weitersfeld), ließen es sich ebenfalls nicht neh-
men das neue HLF2 in Augenschein zu nehmen 
sowie den neuen Landesrat kennenzulernen. 
Sämtliche Gäste konnten auch noch einige Fotos 
aus vergangenen Tagen der FF Langau begutach-
ten. 
Die Verpflegung wurde vom Team der Familie 
Firmann sowie der FF Langau gemeinsam über-
nommen. Des weiteren stellte das Weingut Puhr 
aus Obermarkersdorf einen Weinstand. 
Die Freiwillige Feuerwehr möchte sich noch ab-
schließend bedanken bei: 

 den zahlreichen Helfern inner- aber auch au-

ßerhalb der FF Langau die tatkräftig mitgewirkt 

haben 

 den Musikern der MK Langau für die musikali-

sche Gestaltung 

 Hrn. Pfr. Andreas Johannes Brandtner für das 

Abhalten der Messe 

 den zahlreichen Feuerwehrkameraden aus 

den Nachbarwehren, die trotz eigener Floriani-

feier nach Langau gekommen waren (darunter 

auch eine Delegation aus Šafov/Schaffa) 

 Allen Gästen und Unterstützern 
(Thomas Schmutz für die FF Langau) 

 

Seitens der Marktgemeinde Langau möchten wir 
uns noch speziell bei unserer Freiwilligen Feuer-
wehr für das großartige Engagement und die wirk-
lich gute Zusammenarbeit bedanken und den aus-
drücklichen Wunsch aussprechen, dass alle Eins-
ätze - ob Übung oder Echteinsatz - stets unfallfrei 
ablaufen mögen. 
Wir möchten uns auch an dieser Stelle nochmals 
beim Land NÖ bedanken für die tolle finanzielle 
Unterstützung beim Ankauf des Fahrzeuges. 
Durch unseren Zusammenhalt in unserer Gemein-
de konnten wir einmal mehr beweisen, dass derart 
große Projekte schließlich realisiert werden kön-
nen. 
Vielen Dank an ALLE, die sich für den Ankauf des 
Autos verdient gemacht haben und auch dieses 
wunderbare Fest organisiert haben! 

 

Maibaumaufstellen in Langau und Hessen-
dorf 

 
Auch heuer schmückt wieder ein prächtiger Mai-
baum den Hauptplatz von Langau und das Zent-
rum von Hessendorf. Die Jugend von Langau und 
Hessendorf arbeitete und organisierte äußerst 
tatkräftig, um das Ereignis entsprechend würdig zu 
gestalten. 
Viele Hände waren notwendig, bis die hohen 
Bäume endlich fixiert waren, aber mittlerweile gibt 
es schon viele erfahrene Kräfte, die die Arbeit er-
leichtern. Wer nicht mit dem Aufstellen beschäftigt 
war, der hat als Mitglied der Musik die Gäste un-
terhalten oder half bei der Ausschank mit. In 
Langau wurde dieses Jahr der Maibaum gleich 
nach der Sonntagsmesse aufgestellt und die Aus-
schank wurde in Kooperation mit dem Pfarrkaffee 
organisiert. Wieder eine schöne Aktion, die einmal 
mehr beweist, dass durch Gemeinsamkeit und 
Kooperation einfach viel mehr weiter geht - be-
lohnt wurde das gemeinsame Vorgehen durch 
großes Interesse beim Maibaumaufstellen und 
sehr guten Besuch des Pfarrkaffees. 

 
Die Bäume mussten dann natürlich anschließend 
auch anständig gefeiert werden, was die Dorfge-
meinschaften und die Jugend wie jedes Jahr mit 
Freude und Ausdauer getan hatten. 
Vielen herzlichen Dank für dieses traditionelle Er-
eignis in unserem Gemeinschaftsleben! 

 
Gulaschkochen im Museum 
 
Wunderbarer Duft zog am Samstag, dem 29. April 
2017 durch die Sommerzeile - kein Wunder, denn 
im Museum wurde heftig aufgekocht. Die langjäh-
rige, schon legendäre "Tante Frieda" Lindner ver-
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riet interessierten Besuchern die Geheimnisse 
rund um die Zubereitung ihres Gasthaus-
Gulasches. 
Wie es sich für ein richtiges Gulasch gehört, wurde 
dieses natürlich im "alten" Teil der Museumsküche 
am Holzofen zubereitet. Unmengen Zwiebel muss-
ten geschnitten und angeröstet werden, Fleisch 
wurde angeröstet... ja, und alle weiteren Schritte 

wissen jetzt eben nur diejenigen, die dabeiwaren. 
Das wohlschmeckende Ergebnis wurde anschlie-
ßend gemeinsam in der Stube verkostet. Vielen 
Dank an unsere wunderbare ehemalige Gast-
hausköchin für diesen großartigen Kochkurs! 

 
Pflanzentauschmarkt im Freizeitmuseum 

 
Kurz vor dem Muttertag war wieder ein wichtiger 
Termin für alle Gartenfreunde und – innen in 
Langau: am 6. Mai 2017 konnten sie nämlich im 
Freizeitmuseum überschüssige Pflanzen oder 
Samen bringen, aber auch mitnehmen. 
Wer genau hinschaute, fand sogar spezielle Rari-
täten und Besonderheiten wie etwa einen Bana-
nenbaum, Tompinamburknollen zum Anbauen, 
Palmen und Duftpelargonien – aber auch bekann-
te Pflanzen wie Himbeerstauden, diverse Gemü-
sesorten, Kräuter und Blumen. Nach der anstren-
genden Suche – manchmal vielleicht mehr mit 
dem Ringen mit sich selbst, wieviel Platz der eige-
ne Garten denn wohl noch böte – konnte man sich 
mit hausgemachten Kuchen und Kaffee, Broten 
und Getränken laben. Mittlerweile wurde übrigens 
in der behaglichen Stube fleißig an Lichtern für die 
nächstwöchige Familienmesse gebastelt.  
Herzlichen Dank an das Team des Museumsver-
eins für die hervorragende Organisation – speziell 

vor den Vorhang gebeten sei Lotte Schmutz, die 
wie alljährlich für den reibungslosen Ablauf sorgte 
(und ganz nebenbei auch noch fehlende Pflanzen 
herbeizauberte!) 

 
Von der Wiese in den Topf 

 
Unter diesem Motto stand eine sehr kurzweilige 
und äußerst informative Veranstaltung im Frei-
zeitmuseum am Samstag, dem 27. Mai 2017. Die 
Kräuterexpertin Martina Fischl aus Kirchberg an 
der Pielach erklärte den Teilnehmern, wie man 
aus dem oft ungeliebten „Unkraut“ sehr schmack-
hafte und gesunde Speisen zubereiten kann. 
Insgesamt nahmen 11 Personen an der Kräuter-
wanderung und der anschließenden Speisenzube-
reitung teil. Zuerst schwärmte man unter der Lei-
tung von Frau Fischl natürlich ins Freie, um einmal 
zu schauen, was da überhaupt wächst. Frau Fischl 
wies natürlich auch darauf hin, dass nicht alle 
Kräuter verwendbar sind – manche sind ja giftig 
oder zumindest ungenießbar -, aber es fand sich 
genug Grünes zur späteren Verwertung in der 
Küche. Dort wurden nicht einfach nur Aufstriche, 
ein Pesto und eine Suppe zubereitet, sondern es 
gab auch zahlreiche Tipps zur Verwendung und 
Zubereitung der Kräuter. Alle TeilnehmerInnen 
halfen tatkräftig mit! Die Krönung des Ganzen war 
die Zubereitung von Rosensirup.  
Zum Schluss wurden die köstlichen Gerichte na-
türlich verkostet und dazu ein Achterl genossen. 
Vielen Dank für die Organisation, für die seitens 
des Museumsvereins Helga Prand verantwortlich 
zeichnet und für die kurzweilige und interessante 
Gestaltung durch Martina Fischl! 

 
7. Aktionstag im Freizeitzentrum 
Bereits zum 7. Mal wurde ein Aktionstag im Frei-
zeitzentrum über die Gemeinde von Hannes 
Messmann organisiert. Am 13. Mai 2017 folgten 
wieder Freunde von unserem wunderschönen 
Naturjuwel am Bergwerksee dem Ruf nach Unter-
stützung und waren wieder fleißig an der Arbeit! 
Mit vielen fleißigen Helfern wurde gestrichen, ge-
reinigt, geschraubt, gegraben, gebohrt, nivelliert, 
gestemmt, geklopft, gespeist und getrunken. Es 
war ein erfolgreicher Tag und das Ergebnis kann 10 



 
man ab 19. Mai 2017 bei der Saisoneröffnung des 
Freizeithaus am See bewundern und genießen. 

 
Vielen herzlichen Dank an alle Helferinnen und 
Helfer für Eure Unterstützung und Eure Bereit-
schaft für die Gemeinde mit zu machen - stellver-
tretend für ALLE an unseren zuständigen Ge-
meinderat Hannes Messmann für die gewohnt 
exakte Planung und Organisation des Aktionsta-
ges! 

 

Tag der Musikschulen 
Am Freitag, den 5.5.2017 fand der diesjährige 
landesweite „Tag der Musikschulen“ statt. Die Mu-
sikschulen in NÖ haben ihre Türen geöffnet, auf 
Straßen und Plätzen musikalisches Programm 
geboten oder zu Konzertereignissen eingeladen. 

 
Die Lehrer der MS Thayatal spielten aus diesem 
Anlass in der Sporthalle des „JUFA Hotel Wald-
viertel“ ein improvisiertes Musiktheater unter dem 
vielversprechenden Titel „Die bunte Instrumenten-
show“ für die 80 geladenen Kinder der Musikali-
schen Früherziehung aller sechs Mitgliedsgemein-
den der Musikschule. Im Mittelpunkt der Handlung 
stand ein Dino (gespielt von ML Birgit Karoh), der 
scheinbar aus dem Schlaf erwachte und von sei-
nem märchenhaften Traum erzählte. „Träum ich, 
oder bin ich wach? Ich hab von so vielen Instru-
menten geträumt, und ich kannte anfangs gar 
nicht alle! Und die Spieler waren vielleicht lustig! 
Da war der Vogel (ML Katharina Tschakert), der 
begeistert tanzte und die Zuhörer mit seinem Ge-
sang erfreute. Da gab es ein Pferd (ML Judit Acel), 
das die Klarinette spielte, und einen Igel (ML 
Janez Ursej), der ganz verliebt sein Saxophon 
zum erklingen brachte. Der Elefant (ML Helmut 
Pöckl) mimte eindrucksvoll TörrÖÖÖ, TörrÖÖÖ 
mit seiner Posaune! Auch eine Hornisse (ML 
Christoph Reiß) kam im Traum vor. Diese erzähl-

te, dass der Schallbecher des Waldhorns sooo 
groß ist, dass sogar ein Schnitzel hineinpasst! 
Robin Hood (ML Gabriele Huß) wiederum brachte 
die Kinder zum Staunen, als er versuchte mit sei-
nem riesigen Bogen seiner Violine Töne zu entlo-
cken. Bald erkannten alle, dass gemeinsames 
Musizieren am allerschönsten ist!! Leider gab es 
auch einen Streit zwischen dem Kater (MSL Mi-
chael Treadaway) und dem Hasen (ML Christoph 
Draskovits). An ihren Trommeln versuchten sie 
sich gegenseitig zu übertrumpfen und dieses Ge-
zanke endete in einem fürchterlichen Donnerwet-
ter mit Sturm und Regen. Nachdem die Wolken 
vorbeigezogen waren, erwachte der Dino nun 
wirklich durch die wunderbaren Klänge der Musik 
und lud die Kinder zum Ausprobieren der Instru-
mente ein. 
Aufgrund des erwarteten Andranges wurde eine 
Kinderbastelecke eingerichtet, bei der ML Berna-
dette Noé-Nordberg mit den Kindern verschiedene 
Instrumente baute. 

Musiheuriger unserer Musikkapelle 

 
Am 26. und 27. Mai 2017 fand wieder der traditio-
nelle Musiheurige unserer Musikkapelle in der 
Freizeithalle Langau statt. 
Am Freitag gab es mit dem Trachten Friday be-
reits ein einzigartiges Musikangeobt, wo unter an-
derem unsere "Jungen Langauer" fulminant auf-
spielten. Auch am Samstag sorgte zu Beginn die 
Bande, anschließend die Gastkapellen aus Ziers-
dorf und Unterdürnbach und schließlich die "Wohl-
viertler Kirtagsmusi" für musikalische Unterhal-
tung. Für das kulinarische Angebot sorgten die 
Mitglieder der Musikkapelle Langau in vorzüglicher 
Weise. 
Alles in Allem ein wunderbares Fest, das sich je-
denfalls mehr Gäste verdient hätte. 
Vielen Dank an unsere Musikkapelle Langau für 
die Organisation und Abhaltung des traditionsrei-
chen Musiheurigen, das für unsere Gemeinde ein 
besonderes kulturell-kulinarisches Highlight im 
Veranstaltungskalender darstellt! 

 

Energieberatung 
Nutzen Sie die aktuellen Förderaktionen  
Die Hälfte des niederösterreichischen Energiever-
brauchs wird für Wärmeerzeugung benötigt. In 
diesem Bereich sind einerseits große Potenziale 
für Energieeinsparung und andererseits be-
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reits bewährte Technologien für die Einsparung 
von fossilen Energieträgern vorhanden. Nutzen 
auch Sie die Chance zur Sanierung, zum Umstieg 
auf erneuerbare Energieträger. 

 
Wie kommen Sie zur Förderung?  
Die Fördereinreichung erfolgt ausnahmslos online 
in zwei Schritten: Nach erfolgter Planung ist es 
erforderlich, sich auf www.klimafonds.gv.at zu re-
gistrieren. Die Registrierung ist bis 30.11.2017 
möglich. Binnen 12 Wochen nach Registrierung 
muss das Vorhaben abgeschlossen sein  (Anlage 
fertiggestellt) und der Antrag bei der Förderstelle 
eingebracht werden.  
Förderung Holzheizungen 
Bei Holzheizungen werden Pellets- und Hackgut-
feuerungen sowie Pelletskaminöfen gefördert. 
Fördervoraussetzung ist entweder der Ersatz fos-
siler Energieträger oder einer bestehenden Holz-
heizung, die älter  als 15 Jahre ist. Die Förderhöhe 
beträgt max. 2000 Euro. 
Förderung Photovoltaikanlagen 
Gefördert werden ausschließlich netzparallele 
Photovoltaikanlagen, die der Deckung des Eigen-
stromverbrauchs dienen. Überschuss wird in das 
Stromnetz eingespeist. Die Kombination der För-
deraktion „Photovoltaik“ mit anderen Förderungen 
ist nicht möglich! Förderhöhe: 275 Euro/kWpeak, 
für gebäudeintegrierte Anlagen 375 Euro/kWpeak 
Maximale Förderhöhe: 5 kWpeak 
Förderung Solaranlagen 
Gefördert werden Solaranlagen für die Aufberei-
tung von Warmwasser oder für die Raumzusatz-
heizung, wobei das Gebäude, für das die Solaran-
lage errichtet wird, älter als 15 Jahre sein muss 
und zumindest zur Hälfte privat genutzt werden 
muss. Die Förderhöhe ist pauschal 700 Euro. 
Weitere Informationen erhalten Sie auf der Websi-
te des Klima- und Energiefonds unter 
www.klimafonds.gv.at  
Sanierungsscheck 2017 im Rahmen der Sanie-
rungsoffensive  
Gefördert werden thermische Sanierungen im pri-
vaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 Jah-
re sind (Datum der Baubewilligung).  
Die Förderung beträgt bis zu 30 % der förderungs-
fähigen Kosten bzw. 3.000 bis max. 8.000 Euro für 
die thermische Sanierung. Im Zuge einer Mus-
tersanierung wird auch die Umstellung des Wär-
meerzeugungssystems gefördert. Die Antragstel-
lung erfolgt ausschließlich über die Bausparkas-
senzentralen. Einreichungen sind bis 31.12.2017 
möglich, allerdings können Anträge nur solange 
gestellt werden, wie Budgetmittel vorhanden sind. 
Informationen unter www.sanierungsscheck17.at 
Handwerkerbonus 

Gefördert werden Arbeitsleistungen von 
Handwerkern und befugten Gewerbetreiben-

den bei der Renovierung, Erhaltung und Moderni-
sierung eines in Österreich gelegenen Wohnobjek-
tes. Der/Die AntragstellerIn muss dort mit Haupt- 
oder Nebenwohnsitz gemeldet sein. Für die bean-
tragten Arbeitsleistungen können keine weiteren 
Förderungen dieser oder einer anderen öffentli-
chen Stelle in Anspruch genommen werden. An-
träge können bis 31.12.2017 gestellt werden bzw. 
nur solange Budgetmittel vorhanden sind. Die 
Förderung beträgt pro Wohnobjekt 20 % der förde-
rungsfähigen Gesamtkosten (=Arbeitsleistungen 
und Fahrtkosten, exkl. Umsatzsteuer) bzw. maxi-
mal 600 Euro. 
www.handwerkerbonus.gv.at 
Und nicht vergessen: Förderungen vom Land NÖ: 
www.noel.gv.at/Bauen-Wohnen für Sanierung und 
Neubau

 
Kostenlose Beratung 
erhalten Sie bei der Energieberatungshotline der 
Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Tele-
fonnummer 02742 221 44, Montag bis Freitag von 
9 bis 15 Uhr und Mittwoch von 9 bis 17 Uhr, 
www.energieberatung-noe.at oder www.enu.at  
 

Jugend:karte NÖ 1424 

 
Mit der 1424 Jugend:karte NÖ das neue Jahr voll 
auskosten! 
Für alle niederösterreichischen Jugendlichen im 
Alter von 14 bis 24 Jahren gibt es die kostenlose 
1424 
Jugend:karte NÖ, sowohl in physischer wie auch 
in digitaler Form. 
Vorteile der kostenlosen 1424 Jugend:karte NÖ 

 Persönlicher Altersnachweis im Sinne des NÖ 

Jugendgesetzes 

 Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz 

Österreich 

 Infos über Jugendangebote in Niederösterreich 

 Zahlreiche Gewinnspiele und Gutscheine 
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 Europaweite Vorteile in Kooperation mit der 

European Youth Card 

Der Weg zur 1424 Jugend:karte NÖ – auf ins Ge-
meindeamt! 
Einfach und unbürokratisch durch die Serviceleis-
tung der Gemeinde: Das ausgefüllte Antragsfor-
mular 
(unter www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte 
zum Downloaden) kann zusammen mit einem far-
bigen Passfoto sowie der Kopie eines Dokumen-
tes (Staatsbürgerschaftsnachweis, amtlicher 
Lichtbildausweis oder Geburtsurkunde) bei der 
Gemeinde abgegeben werden und nach Verifizie-
rung an die Jugend:info NÖ weitergeleitet. 
Kontakt: 
Jugend:info NÖ / 1424 Jugend:karte NÖ 
Klostergasse 5 
3100 St.Pölten 
Tel: 02742/ 24565 (Fax: 02742/245 66) 
www.jugendinfo-noe.at/1424-jugendkarte 

 
Das VOR Jugendticket und Top-
Jugendticket 2017/18 für Wien, Niederös-
terreich und Burgenland 

 
Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-
Jugendticket und Top-Jugendticket bieten günsti-
ge, sichere und komfortable Mobilität für Schüle-
rInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!  
 
Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das 
Top-Jugendticket die einfachste und günstigste Art 
unterwegs zu sein. Damit stehen SchülerInnen 
und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den 
Weg zur Schule oder Lehrstelle zu Verfügung 
sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. 
Jugendtickets können von SchülerInnen und Lehr-
lingen unter 24 Jahren genutzt werden.  
Überall gültig  
Mit dem Top-Jugendticket um nur € 60,- können 
alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Bur-
genland genutzt werden. Dazu gehören nicht nur 
die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. 
Richard, sondern auch alle kleineren Bus- und 
Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre oder 
Wieselbusse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, wie 
etwa touristische Angebote oder die private 
WESTbahn, welche nicht mit den Jugendtickets 
abgedeckt werden. Damit steht ein riesiges Ver-
kehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den 
Ferien - zur Verfügung. Das Jugendticket um € 
19,60 hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten 
Öffis zwischen Hauptwohnsitz und Schule bzw. 
Lehrstelle.  
Die Jugendtickets für die kommende Saison kann 
man ab August 2017 in Postfilialen und bei teil-
nehmenden Post Partnern in Niederösterreich und 

dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und Ti-
cket-Automaten der Wiener Linien sowie im VOR-
ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. 
Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie 
im Ticketshop der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop 
und der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab 
Anfang Juni zur Verfügung  
Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Ver-
lust gesichert und können beliebig oft neu ausge-
druckt oder auf das Handy geladen werden. Die 
neuen Jugendtickets gelten für das kommende 
Schuljahr vom 1.9.2017 bis zum 15.9.2018 und 
sind in Kombination mit einem Schüler-, Berufs-
schul- oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine 
Aufzahlung von € 40,40 können SchülerInnen und 
Lehrlinge jederzeit vom Jugendticket auf das Top-
Jugendticket umsteigen. Weitere Informationen zu 
den Jugendtickets erhalten Sie auf www.vor.at 
sowie bei der VOR-Hotline unter 0810 22 23 24. 

Sportland NÖ - Radtrikot 

 
Das Sportland Niederösterreich hat sich in den 
letzten Jahren dank der großartigen Erfolge seiner 
SpitzensportlerInnen, aufgrund vieler hochkaräti-
ger Sportveranstaltungen und seines vielseitigen 
Angebotes für den Breiten- und Gesundheitssport 
einen besonderen Platz erarbeitet. 
Man bekennt sich in Niederösterreich zum Phä-
nomen Sport in all seinen Facetten: zum Spitzen- 
und Leistungssport, besonders zur Förderung des 
Nachwuchs- und Vereinssports und zum Behin-
dertensport. Traditionelle Sportarten haben ge-
nauso Platz wie moderne Trendsportarten, die vor 
allem die Kinder und Jugendlichen bewegen. 
Letztlich sollen alle davon profitieren – der Sport 
genauso wie das Land Niederösterreich und seine 
Menschen jeden Alters. 
Der Sport hat im Land NÖ breite gesellschaftspoli-
tische Bedeutung durch seine Leistungen für die 
Gesundheit, Intergration, Wirtschaft und Touris-
mus und seine pädagogische Wirkung. Alles in 
allem viele positive und sinnvolle Ansatzpunkte für 
eine Förderung. Das Sportland Niederösterreich 
ist sich dieser großen Bedeutung des Sports be-
wusst - für Menschen jeden Alters, speziell aber 
für die Jugend. 

Dass das Sportland Nie-
derösterreich auf diesem 
Weg erfolgreich ist, zeigt 
schon die Tatsache, dass 
sich immer mehr Partner 
und große Wirtschaftsun-
ternehmen mit diesem 
Weg identifizieren und mit 
Sportland Niederösterreich 
aktiv werden. 

Nachdem es schon mehrere Anfragen bzgl. dem 
Sportland NÖ Radtrikot gegeben hat, möch- 13 



 
ten wir über unsere "Gesunde Gemeinde" eine 
Sammelbestellung anbieten, um sich so die Ver-
sandkosten zu ersparen. 
Das Sportland NÖ Radtrikot gibt es in folgenden 
Größen: XS, S, M, L, XL, XXL, XXXL 
 
Das Radtrikot kann man 
 um  € 15,--erwerben! 
Bestellungen bitte am Gemeindeamt telefonisch 
oder persönlich abgeben! 

www.langau.at - ein Besuch lohnt sich 
Der Webauftritt der Marktgemeinde Langau unter 
www.langau.at ist jedenfalls einen Besuch wert. 
So finden alle Interessierten die verschiedensten 

stattgefundenen Aktivitäten und Veranstaltungen 
in unserer Gemeinde, die geplanten Veranstaltun-
gen, aber auch viele andere Informationen über 
unsere schöne Gemeinde.  
Nutzen Sie die Möglichkeit und besuchen Sie un-
sere Homepage auf www.langau.at !!! 

 
 

 

Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt 

Gerne sind wir für Sie, wenn das Gemeindeamt besetzt ist, auch außerhalb der Parteienverkehrszeiten 
da. Parteienverkehrszeiten am Gemeindeamt Langau: 

Montag Dienstag Donnerstag 

08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 08:00 – 12:00 

 14:00 – 19:00  
 

 

 

  

Ihr Bürgermeister: Ihre Vizebürgermeisterin: 
Franz Linsbauer Margit Reiß-Wurst 

 

 
 

Holz für Sonnwendfeuer 
 
Nachdem wir einen eigenen Platz für Baumschnitt und 
Sträucher geschaffen haben, möchten wir ersuchen, dass 
Holzspenden für unser wunderschönes und einzigartiges 
Sonnwendfeuer unserer Freiwilligen Feuerwehr Langau ab 
6. Juni 2017 auf den dafür vorgesehenen Platz gebracht 
werden können. 
Bitte in diesem Zusammenhang mit dem Kommandanten 
OBI Andreas Schmutz (0664/5090030) Kontakt aufnehmen! 
Bitte diese Form der Holzspende nicht als Entsorgung zu 
verstehen! 
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis! 
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Die Langauer Jäger  
Foto aus dem Jahr 1980 
 

Zur Verfügung gestellt  
von Josef Dundler 
 

Solllten Sie ähnliche 
Fotos aus der „guten 
alten Zeit“ haben 
und sie gern verö-
ffentlicht  wissen, 
dann ist  
Reinhard Mayerho-
fer  
0664 73533280  
oder  
 willi@langau.at  
Ihr Willi-
ansprechpartner.  

 
 
  

 

Die Pfarrgemeinderäte der Pfarre Langau  (von links): 
Christian Mittag, Franz Stark, Günter Bayer, Elisabeth Stark, Heribert Reiß, Richard Fischer, Ga-
briela Linsbauer ( Obmannstellv.), Pfarrer Mag. Andreas Brandtner (Obmann), Christian Schmutz, 
Andreas Stark, Beatrix Linsbauer, Irmgard Urban, Erich Prand-Stritzko, Werner Gerstl, Susanne 
Fraberger, Karl Kühlmayer 

Es war einmal 
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Linke Spalte: FEI – STA – BUN – WAN;  
rechte Spalte: FEN – TERN – HER – AHL 

 
 
Nur für Nicht-Lehrer ;-) 

 

1. Welcher Satz ist korrekt geschrieben? 
a) Er betrat das sagenumwobene Schloss. 
b) Er betrat das sagen umwobene Schloss. 
c) Er betrat das Sagen umwobene Schloss. 
 
2. Wenn etwas schön glänzt, dann ist es? 
a) brilliant 
b) brillant 

 
3. Welcher dieser Sätze ist richtig geschrieben? 
a) Ich wusste dass diese Frage kommen wird. 
b) Ich wusste dass, diese Frage kommen wird. 
c) Ich wusste, dass diese Frage kommen wird. 
 
4. Welche Schreibweise stimmt? 
a) So viel wie heute hat es noch nie geregnet. 
b) Soviel wie heute hat es noch nie geregnet. 
c) Sovielwie heute hat es noch nie geregnet. 
 
5. Er hatte einen ... 
 
a) ... 8jährigen Sohn.  
b) ... 8 jährigen Sohn. 
c) ... 8-jährigen Sohn. 

6. Jetzt wird es schwerer: Finden Sie in folgenden Sätzen alle Fehler? 
a) Er ermahnte das Mädchen dass das rosa Kleid anhatte das, sie in Horn gekauft hatte das Sie, niecht so schnell 
laufen solle. 
b) Ich höre auf zu rauchen, weil ich möchte Geld sparen. 
c) Morgen gibt es in unserem Stammlokal lauter gute Sachen, die was mir alle gut schmecken: Wienerschnitzel, 
Kotelette mit Pommes, Gordon bleue mit Reis und,als Nachspeise dann Eiskafee oder Eisparfais. 
d) Schick mir bitte das Packerl so schnell als möglich!  

 
 
  

 

+ für die Gemeinde für das Bankerl beim Haus Nr. 75                                             Stefanie Hecht 
+ Ein großes Plus und vielen Dank für die Bänke am Bienenlandlweg                Heidi Omorowa 
Im Namen der Gemeinde ein herzliches Dankeschön der FF Langau für die Blumenspende für 
die Blumeninseln in Langau.                                                                                  Margit Reiß-Wurst  
+Ein Plus für die fleißigen Männer der Gemeinde, die die alten Sitzbänke im ganzen Ort wieder 
schön und einladend  restauriert haben.                                                                                          rm   

EINLADUNG ZUM KLASSENABEND 
Blockflöte, Klarinette,                 

Musikaliche Früherziehung 

Klasse: Marlene Olbricht                            
Dienstag, 13.06.17, 18.00 Uhr         

Im Probensaal der MK Langau          

Auf Ihr Kommen freuen sich die SchülerInnen der Musikschule Thayatal! 
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Rätsel 

 -Welchem Hund gehört die Kacke vor den Häusern Nr 166, Nr16 und Nr 17 in der Sommerzeile. Sie 
stört beim Rasenmähen. Motto „Das Kackerl  ins Sackerl oder daheim  ins eigene Gras ein großes 

Packerl“          Margit Henschling 

Plus / Minus 



 
 
Wir möchten Sie, liebe Langauerinnen und Langauer, wieder über unsere syrischen Familien 
Zakaria und Kulieh-Ali informieren: Die Familie Zakaria und Amani mit den Söhnen Yahya und 
Barae, der Tochter Maya und der Nichte Amal wohnen jetzt in Geras. Zakaria arbeitet dort in 
einer Pizzeria. Sohn Ibrahim von Frau Iman Ali arbeitet bereits im 2. Lehrjahr in einem Hotel in Dürnstein. Sohn Ahmad wird 
Mitte Juli an der Produktionsschule der Lehrlingsstiftung in Eggenburg anfangen. Tochter Batoul, die derzeit die Handelsschu-
le Horn besucht, wird im Herbst an die Handelsakademie wechseln. Sohn Yousef kommt in die 1. Klasse der Neuen Mittel-
schule Drosendorf. Vielen Dank den sehr engagierten Lehrerinnen und Lehrern und dem Kindergartenpersonal! 
 Ein aufrichtiges Dankeschön allen ehrenamtlichen HelferInnen, Förderern und Unterstützern!   
Vielen Dank auch den Gastgeberfamilien Swoboda und Neunteufl! 
Herzlichen Dank allen SpenderInnen für ihre wertvollen Sach- und Geldspenden! 
Spenden für unser Flüchtlingsprojekt nehmen wir weiter gerne entgegen unter: Raiffeisenbank Langau, Konto Pfarre Langau 
„ASYLFAMILIE“, IBAN: AT833299000004607735, BIC: RLNWATWWZWE. 
Wenn Sie uns irgendwie unterstützen können, melden Sie sich bitte bei: Franz Reiss jun., Langau 349, Tel. 0664 300 48 71 
oder Gisi und Fritz Prand, Langau 331, Tel. (02912) 443.  

Vielen herzlichen Dank! 

 Im Bild die beiden Mannschaften der VS 
Geras und VS Langau 
Die beiden Tormänner vorne (von links) David Kainz 
und Abdou Hannan 
Gelb gestreift kniend von links: Nico Knoll und Vere-
na Scheuer, stehend von links: Maximilian Hain-
schwang, Ferdinand Harasleben, Mohamed Abd 
Alsalam, Ali Hannan und Benjamin Raab; 
Die weiße „kik“-Mannschaft: vorne kniend von links: 
Kathrin Miniböck und Yousef Kulieh; hinten stehend 
von links: Oliver Schöls, Sebastian Hainschwang, 
Martin Miniböck, Rene Haslinger und Manuel Hain-
schwang; 

Und die beiden Betreuer: Markus Hainschwang und 
Ronald Knoll 

Ein großes Kompliment für die Organisation der Veranstaltung vor Ort für VD Beatrix Hengstberger und Mag. 
Dietmar Haller und seinem bewährten Team sowie den ehrenamtlichen Schiedsrichtern. Ihr habt den Kindern 
einen gelungenen und unwiederbringlichen Schultag ermöglicht.  

Willkommen Mensch 
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Wieder ein Sieg  bei einem Gemeindewettbewerb für Langau 
Der Wettbewerb war die  Kurier – Aktion „Landlust – Landfrust“ 

Von den österreichweit etwa 50 teilnehmenden  Gemeinden ( ein Großteil davon aus Niederösterreich) 
wurde durch Leservoting eine Vorreihung erstellt. Die endgültige Reihung erfolgte durch eine fünfköpfige 
Fachjury. ( Siehe Kurierartikel unten!) 

WILLI gratuliert herzlich 
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Das „WILLI-Team“ dankt nachfolgend genannten Spendern für ihre Unterstützung: 

Johann Reiß/Wien    Erich Pfitzner/Wien 

Margarete Wieland/Wien   Johann Markl/Wien 

Franz Kornell/Wien    Edith Kühlmayer/Geras 

Rupert Brandstätter    L 292   Helmuth Traxler    L 281 

Hermine Franz     Gottfried Müller/Wien 

Christa und Johann Schrinz/Wien  Valerie und Franz Traun    L 50 

Waltraud und Franz Sieber   Walter Lenz    L 105 

Maria Braunsteiner    Margarete Glaser    L 213 

Herbert Felix     L 202    Walter Gangl 

Robert Urban    L 304    Claudia und Franz Reiss    L 349 

Anna und Josef Sagl    Karoline und Friedrich Schöls/Fugnitz 13 

Petra Deckenbach/Retz    Erna Trittner/Heufurth 

Gertrude Riedmayr/Kottaun 30   Maria Schmutz/Fronsburg 12 

Markus Prand/Hessendorf 8   Irmgard und Herbert Jahn/Wien 

Herbert Appeltauer/Riegersburg 128  Manuela und Markus Urban 

Gisela Privoznik    L 239    Theresia Fiedler    L 24 

Gerlinde Kalab/Wien    Herta Scheichenberger    L 155 

Elfriede Traun/Wien    Andrea Traun/Wien 

Isabella Röhrich    L 175 

 

 

Danke für die Glückwünsche zu meinem 70. Geburtstag                                Renate Eidher 
Herzlichen Dank für die lieben Glückwünsche und Geschenke zu unserer  
Goldenen Hochzeit und zu meinem 70. Geburtstag                                         Lore und Walter Lenz 
Vielen Dank für die lieben Wünsche zu meinem 80. Geburtstag                   Stefanie Hecht 
Danke für die Glückwünsche zu meinem 85. Geburtstag                                Gisela Resel 
Danke für die Glückwünsche zum 50. Geburtstag                                            Christian Steindl 
Danke für die Glückwünsche zu meinem 70. Geburtstag                                Josef Dundler 
Danke für die Glückwünsche zum 50. Geburtstag                             Gerhard Winkler 
Herzlichen Dank für die Glückwünsche und Geschenke zu meinem 65. Geburtstag.        
                                                                                                                     Gerlinde Rockenbauer 
Danke für die Glückwünsche zu meinem Geburtstag              Hildegard Scheichenberger  L 155 
Danke für die Glückwünsche zum 50. Geburtstag               Claudia Reiss 
Danke für die Glückwünsche zum 91. Geburtstag               Rupert Brandstätter 
Danke für die Glückwünsche zu meinem Geburtstag                        Margarete Glaser   L 213 
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DER ideale Partner für alle 

Versicherungsangelegenheiten! 
  

      

  Ihre Ansprechpartner:  

  Gerhard Hauer    0664/ 80 109 50 85 

                      Christoph Reiss   0664/ 80 109 58 84            

         Burghard Reiss      0664/ 80 109 52 08 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Öffnungszeiten  

(Angelbetrieb und Restaurant):  

Mittwoch, Freitag, Samstag,  

Sonn- und Feiertag 

Jeweils 07:00 bis 18:00   

 
 

 

 

 

Familie Neubert 

Tel. 0676 9001756 

Tel. 0676 7194737 

www.anglerparadieshessendorf.at  
 



 



 


